
KIEL. Für eine große Überra-
schung sorgten die Hockeyda-
men des 1.Kieler HTC mit dem
verdienten 2:0 (2:0)-Erfolg im
heimischen Karlheinz-
Schmans-Stadion gegen den
Spitzenreiter der Regionalliga
Nord, den Bremer HC. Die Kie-
lerinnen haben sich damit vor
der Pfingstpause ein gutes
Stück vom Tabellenende abset-
zen können.

Mit konsequentem Zwei-
kampfverhalten im Mittelfeld
und aufmerksamer Abwehrar-
beit machten die Kielerinnen
dem BHC das Leben schwer.
„Unser Konzept ist voll aufge-
gangen. Wir haben die gefährli-
che Bremer Offensivspielerin
Emma Davidsmeyer gut abge-
schirmt und vorne immer wie-
der Nadelstiche setzen kön-
nen“, freute sich KHTC-Coach
Jan Borgmann über die beste
Saisonleistung seiner Mädchen.

Lediglich in der Anfangsphase
kam BHC-Stürmerin Laura
Lippmann nach Ballverlusten
im

KHTC-Mittelfeld zweimal in
gute Schussposition im Kieler
Kreis. Die erstmals im Kieler Ge-
häuse stehende Lisa Huenecke
parierte zweimal und war auch
nach einer BHC-Ecke (12.) nicht
zu überwinden.

Auf der Gegenseite liefen
über die schnelle Anna Mauels-
hagen und Anne Buddeweg ge-
fährliche Konter in Richtung

Bremer Kreis. In der 22. Minute
setzte sich Mauelshagen nach
schönem Pass der starken Hen-
rike Hermanussen unwider-
stehlich durch und vollendete
mit präzisem Flachschuss ins
linke untere Toreck zum 1:0. Be-
reits zwei Minuten später er-
höhte Stella Wallner im Nach-
setzen auf 2:0, nachdem Lea
Freunds scharfer Schuss noch
abgewehrt werden konnte. Der
KHTC machte weiter Druck
und hätte durch Wallner (25.)
fast noch das 3:0 nachgelegt.

Im zweiten Durchgang
drängte der BHC die Kielerin-
nen durch offensives Pressing
ins eigene Viertel, kam aber
kaum zu nennenswerten Chan-
cen, da Rike Lass-Hennemann,
Charlotte Naß und Anna Becker
hinten stets die Übersicht be-
hielten. Henrike Hermanussen
per Ecke und Anne Buddeweg
mit schönem Solo hatten in der
Schlussphase noch gute Mög-
lichkeiten um zu erhöhen.

In der Oberliga sind die er-
satzgeschwächten KHTC-Her-
ren derzeit nicht konkurrenzfä-
hig. Bei der mit einigen Bundes-
ligaspielern verstärkten Reser-
ve des Club an der Alster waren
die „Raben“ bei der 2:6 (1:4)
Niederlage chancenlos. „Die
Alster-Spieler waren einfach
schneller und beweglicher, hat-
ten siebzig Prozent Ballbesitz
und hätten auch 10:2 gewinnen
können, wenn unser Keeper
Sven Katenbrink nicht so gut
gehalten hätte“, berichtete Trai-
ner Hans Sonnenschein.

Zwei Doppelschläge Alsters
(11./13. und 20./22.) zum 2:0 und
späteren 4:1 brachten den
KHTC entscheidend ins Hinter-
treffen. Christoph Fock konnte
mit zwei Strafecken auf 1:2 und
nach der Halbzeit zum 2:5 ver-
kürzen. Felix Boness überlupfte
danach bei einem Konter den
Alster-Keeper, verfehlte das Tor
aber knapp. Kurz vor dem Ab-
pfiff fiel das 2:6.

Voller Einsatz und ganz viel Disziplin: Die KHTC-Damen setzten die Marschroute von Trainer Jan Borgmanncht konsequent um. FOTO: UWE PAESLER

KHTC-Damen bremsen Bremen
Hockey: Tolle Vorstellung beim 2:0 gegen Tabellenführer – Raben nicht konkurrenzfähig 

Die Alster-Spieler
waren einfach schneller
und beweglicher und 
hätten auch 10:2
gewinnen können.
Hans Sonnenschein, 
Trainer der Raben 

VON PETER HENKE 
....................................................

HANNOVER. Die Kiel Sea-
hawks mussten sich in der
Zweiten Baseball-Bundesliga
zwar bei den Dohren Wild Far-
mers mit 5:8 und 3:7 beugen,
zwangen den Titelverteidiger
aber in beiden Partien über die
volle Distanz – eine durchaus
überraschende Situation für
die Überflieger aus Nieder-
sachsen. 

Die Kräfteverhältnisse wa-
ren klar, die von Spielertrainer
Tobias Krause forsch prognos-
tizierte Remis-Chance war
schlicht Pfeifen im Walde.
Aber der Aufsteiger hielt mit,
und präsentierte sich respek-
tabel auf Augenhöhe. So hatte
das 4:5 aus dem ersten Inning
Bestand bis zum siebten Ab-
schnitt, als sich die Routiniers
aus Dohren auf 7:4 absetzten
und Kiel bis zum neunten nur
noch einen Run beisteuern

konnte. „Ein schnelles, span-
nendes Match. Leider lief Pit-
cher Andreas Schmidt etwas
verzögert zur Höchstleistung
auf“, sagte Krause. „Er hatte
aber die gefürchteten Ameri-
kaner Jared Ney und Caleb
Fenimore gut im Griff“.

Spiel zwei sah mit Pitcher-
Oldie Martin Schmidt einen
Könner am Werk, der gute
Kontrolle bewies. „Leider pas-
sierten uns gleich vier Fehler
im Feld, die Dohren optimal
verwertete“, bedauert Krause
das entscheidende Manko ei-
ner später einwandfreien De-
fense. Bei den Wilden Bauern
stand der US-Star Ney auf dem
Wurfhügel, doch die Sea-
hawks-Schlagleute ließen sich
nicht einschüchtern. Das in-
neramerikanische Duell ge-
wann Kiels Daniel Baldocchi:
Er hatte vier Hits gegen seinen
Landsmann, davon zwei Dou-
bles; auch Andreas Schmidt

traf zweimal. „Wäre John Ra-
paglia nicht beruflich verhin-
dert gewesen, wer weiß, wie es
dann ausgesehen hätte“, so
Krause, der auch die exzellen-
te Vorstellung seiner Catcher
Keld Teage und Peer Egge he-
rausstellt. TD

Seahawk Andreas Schmidt kam
in Dohren etwas zu spät auf
Touren. FOTO: PAE

Seahawks verkauften
sich in Dohren teuer 

2. BASEBALL-BUNDESLIGA 

HAMBURG. Mit einem 12:1 (4:0,
2:0, 6:1)-Schützenfest bei den
HNT Hamburg Flames katapul-
tierten sich die TuS Holtenau
Huskies ins Viertelfinale des
ISHD-Pokals. Kommentar auf
dem Huskies-Rudel angesichts
der außen und innen großzügig
mit Graffiti bedeckten Uwe-
Seeler-Halle am Rande Neugra-
bens: „Hier fühlt sich unser
Sport irgendwie illegal an!“

Für den vor Ehrgeiz brennen-
den Skaterhockey-Landesligis-
ten war das Duell mit der Regio-
nalliga-Truppe der Saisonhöhe-
punkt – die Heißsporne gingen
aber schon früh im Angriffsfeu-
erwerk der Gäste unter. Auf der
leicht rutschigen Fläche starte-
ten die Huskies sofort ihr druck-
volles Tempospiel, während die
Flames kaum Platz zur Entfal-
tung bekamen. Dennis Wolf (5.)
und Simon Krause (6.) gaben

das Signal zum Torreigen. Im
Mitteldrittel verhinderte Ham-
burgs junger Goalie Timo Grau-
degus ein deutlicheres Debakel,
im Schlussabschnitt aber
schwanden die Kräfte der Gast-
geber und die Kieler schraubten
das Resultat in zweistellige Hö-
he. Eine leichte Unachtsamkeit
bescherte den Hamburgern
(50.) noch den Ehrentreffer,
während die Gäste zunehmend
ihren Vorsprung verwalteten.
Holtenau Huskies: Otto (0/1), Schmitt (0/1),
Meyer (1/1), Triebe, D. Wolf (2/2), Tolkdorf (1/2),
Koop, Jopek (2), Krause (2), Niewdana (1/2), T.
Wolf (2), Kilper (0/2), Wolff (1).

Erfolgreiche Keilerjagd feierten
die Huskies II in der Landesliga
bei den Salt City Boars Lüne-
burg II. Sie gewannen 15:9 (4:1,
5:4, 6:4) und bleiben auf Titel-
kurs. U 19-Nationalspieler
Tjark Machau markierte das 9:5
(38.), das 100. Saisontor in erst
sechs Matches. TD

Huskies ziehen mühelos
ins Pokal-Viertelfinale ein 

SKATERHOCKEY 
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Schleswig-Holstein-Liga, Frauen
Hagen Ahrensbg. – TSV Russee 5:0 
TSV Klausdorf – TuRa Meldorf 2:3 
Kieler MTV – Henst.-Ulzburg II 0:2 
Ratekau-Strand – Fort. Bösdorf 5:0 
Rot-Schwarz – TSV Schönberg 3:2 
Eichholzer SV – Holstein Kiel II 2:0 

1. Ratekau-Strand 22 76:30 56
2. Hagen Ahrensbg. 22 66:30 48
3. TuRa Meldorf 22 51:27 45
4. TSV Schönberg 22 58:27 43
5. Henst.-Ulzburg II 22 62:30 41
6. Kieler MTV 22 54:55 27
7. Eichholzer SV 22 40:56 23
8. TSV Russee 22 41:66 23
9. TSV Klausdorf 22 27:50 20

10. Rot-Schwarz 22 23:41 19
11. Holstein Kiel II 22 26:63 19
12. Fort. Bösdorf 22 13:62 11

C-Klasse Kiel
TuS Gaarden II – Fort. Wellsee III abg.
Süd Kiel II – Phönix Kiel 2:4 
Friedrichsort III – Rot-Schwarz III 3:0 
Laboe Twee II – Kieler MTV III 5:0 
SVE Comet IV – Eidert. Molfsee II 4:1 
Schönkirchen III – Holtenau 07 II 3:2 
UT Kiel III – TSV Melsdorf II 3:2 

1. SVE Comet IV 22 90:29 52
2. C. Schönkirchen III 25 78:42 49
3. TSV Melsdorf II 23 94:45 47
4. Phönix Kiel 23 78:45 47
5. TuS Gaarden II 22 71:41 43
6. Laboe Twee II 22 64:41 42
7. Eidert. Molfsee II 23 69:42 36
8. Süd Kiel II 22 48:56 36
9. Holtenau 07 II 23 59:62 33

10. Friedrichsort III 22 57:56 32
11. UT Kiel III 22 44:63 22
12. Kieler MTV III 24 37:78 20
13. Rot-Schwarz Kiel III 23 28:69 17
14. Fort. Wellsee III 15 32:58 15
15. TuS Gaarden 21 25:92 5
16. 1. FC Kiel II 20 24:79 4

B-Klasse Kiel
UT Kiel II – MED SV II 4:2 
Elmschenhg. II – PTSK/Holstein II 1:0 
Wiker SV II – Eintracht Kiel 4:2 
Rot-Schwarz II – TSV Flintbek II 7:1 
Inter Türkspor III – Fort. Wellsee II 2:1 

1. PTSK/Holstein II 27 55:13 60
2. Rot-Schwarz II 25 93:36 57
3. VfB Kiel II 24 98:27 55
4. SVE Comet III 23 70:34 45
5. Inter Türkspor III 25 57:57 40
6. Wiker SV II 25 61:59 35
7. UT Kiel II 24 50:46 34
8. TSV Flintbek II 26 62:55 33
9. TSV Schilksee III 25 54:63 30

10. Fort. Wellsee II 25 72:72 28
11. Elmschenhg. II 25 48:73 28
12. Suchsdorfer SV II 22 40:53 27
13. Kieler MTV II 23 43:50 26
14. Eintracht Kiel 26 38:91 23
15. Minerva Kiel 24 36:91 12
16. MED SV II 23 45:102 12

A-Klasse Kiel
SVE Comet II – TSV Russee 1:3 
Holsatia Kiel – Kronshagen II 1:3 
Altenholz III – TuS Holtenau 2:0 
Dän’hagen II – Elmschenhagen 3:1 
Friedrichsort II – UT Kiel 0:3 
FC Süd Kiel – 1. FC Kiel 2:2 

1. Klausdorf II 27 109:44 62
2. Kronshagen II 25 84:36 55
3. MED SV 24 70:26 53
4. Elmschenhagen 26 49:36 46
5. Dän’hagen II 24 47:34 44
6. Kilia Kiel II 25 55:43 41
7. Altenholz III 26 52:65 39
8. UT Kiel 26 66:50 35
9. Heikendorf II 25 60:46 34

10. 1. FC Kiel 26 58:60 32
11. TSV Russee 26 35:56 27
12. FC Süd Kiel 27 41:73 26
13. Friedrichsort II 26 45:73 25
14. SVE Comet II 25 44:71 24
15. TuS Holtenau 25 32:59 20
16. Holsatia Kiel 27 28:103 8

FUSSBALL

Verbandsliga Nord, Frauen
Meldorf II – Langenh.-Enge 8:0 
Heider SV – Rotenhof 4:1 
Kieler MTV II – Brunsbüttel 2:3 
Ladelund.-A.-L. – Risum-Lindh. 2:2 
VfB Schuby – Brekend. TSV 12:1 

1. VFB Schuby 18 86:28 52
2. Brunsbüttel 17 42:16 38
3. Fr. 03 Ris.-Lindh. 15 37:22 32
4. Ladel.-Acht.-Leck 19 41:33 30
5. Heider SV 18 44:37 29
6. Vineta Audorf 19 44:43 27
7. Meldorf II 18 41:43 21
8. Langenh.-Enge 19 30:52 19
9. Brekend. TSV 17 31:54 18

10. Kieler MTV II 19 34:45 14
11. Rotenhof 20 26:64 8
12. Weiche FL zg.m.W. 5 3:22 0

KL Ki/RD-Eck/Plö, Frauen
Fort. Wellsee – Ascheb.-Kalübbe 1:5 
SG RieWa – SG Probstei 4:0 
FC Kilia Kiel – SG OHa 5:1 
TSV Borgstedt – SG Nord 5:1 
Gettorfer SC – EMTV/Fleckeby 0:1 
SVE Comet – Rot-Schwarz II 2:1 

1. SG RieWa 19 84:17 52
2. EMTV/Fleckeby 19 49:12 39
3. SG Probstei 20 29:23 33
4. FC Kilia Kiel 18 49:29 30
5. Gettorfer SC 18 65:32 29
6. SG OHa 19 62:37 29
7. Rot-Schwarz II 18 39:30 26
8. Ascheb.-Kalübbe 18 31:39 26
9. SVE Comet 17 27:31 22

10. TSV Borgstedt 16 23:44 14
11. Fort. Wellsee 19 15:87 7
12. SG Nord 19 15:107 1

Regionalliga Nord, Fr.
DHC Hannover – Club Alster II 5:1 
1. Kieler HTC – Bremer HC 2:0 
TTK Sachsenwald – Uhlenhorst II 2:2 

1. Bremer HC 9 17:8 17
2. DHC Hannover 9 21:19 16
3. Marienth. THC 8 17:10 14
4. TTK Sachsenwald 9 18:14 14
5. Club Alster II 9 16:18 13
6. 1. Kieler HTC 9 14:16 10
7. Uhlenhorst II 9 13:18 8
8. Club zur Vahr 8 8:21 4

Oberliga Männer
Club Alster II – 1. Kieler HTC 6:2 
THC Altona Bahr. – Rahlstedt 2:2 
Großflottbek II – Heimfeld II 1:2 

1. Rahlstedt 10 37:15 24
2. Heimfeld II 10 29:14 22
3. Uhlenhorst III 9 37:25 17
4. 1. Kieler HTC 10 21:30 15
5. Klipper THC II 9 23:18 12
6. THC Altona Bahr. 10 21:34 10
7. Club Alster II 10 19:34 7
8. Großflottbek II 10 20:37 6

1. Verbandsliga Damen 
Phönix Lübeck – HC Lüneburg 0:0 
Kieler HTC II – SV Blankenese 0:1 
Uhlenhorst IV – SV Bergstedt 0:2 
Harvestehude II – HC St. Pauli 2:3 

1. SV Bergstedt 10 30:5 27
2. Harvestehude II 10 32:9 27
3. HC St. Pauli 10 19:18 14
4. SV Blankenese 10 13:22 13
5. Phönix Lübeck 10 13:15 12
6. HC Lüneburg 10 8:17 9
7. Uhlenhorst IV 10 11:26 7
8. 1. Kieler HTC II 10 7:21 5

HOCKEY

KREISLIGA KIEL
Nehren (Rot-Schwarz) (2) 27
Kramer (Suchsdorfer SV) (0) 21
Roß (TSV Flintbek) (1) 21
Ogodogbo (TSV Schilksee II) (1) 17
Andritzky (TSV Melsdorf) (1) 16
Behrens (Suchsdorfer SV) (1) 16
Iwers (TSV Schilksee II) (1) 14
Kneip (SG PTSK) (0) 14
Hillmer (Rot-Schwarz) (1) 13
Tews (Wiker SV) (0) 13
Henke (Conc. Schönkirchen II) (0) 12
Kostreni (SV Friedrichsort) (0) 12
Schemborski (TSV Flintbek) (0) 12
L. Scherzinger (FC Holtenau) (0) 12
Glowatzka (TSV Schilksee II) (0) 11
T. Hansen (TSV Schilksee II) (0) 11
S. Klimmek (TSV Schilksee II) (0) 11
Bruhn (TSV Melsdorf) (0) 9
Schmidt (VfB Kiel) (0) 9
Schwertfeger (Rot-Schwarz) (0) 9
Hindersmann (Schilksee II) (0) 8
Steis (Conc. Schönkirchen II) (0) 8
Töppe (Rot-Schwarz) (0) 8
Gärtner (Rot-Schwarz) (0) 7
Imeri (TSV Flintbek) (0) 7
Kloss (SG PTSK/Holstein) (0) 7
Koch (Kieler MTV) (0) 7
Leszcynski (Wellsee) (0) 7
Siegel (Wiker SV) (0) 7
Zeppelin (TSV Melsdorf) (0) 7
Bellmann (TSV Altenholz II) (0) 6
Eser (SV Friedrichsort) (1) 6
Köpke (Wiker SV) (0) 6
Krohn (SG PTSK) (0) 6
Oertel (SV Friedrichsort) (1) 6
Popall (Conc. Schönkirchen II) (0) 6
Rehder (TSV Flintbek) (1) 6
Rosenau (Suchsdorfer SV) (1) 6
Sommer (TSV Altenholz II) (0) 6
Custodis (Wiker SV) (0) 5
Ehlers (TSV Melsdorf) (0) 5
Kronshagen (Bordesholm II) (0) 5
Lorenz (TSV Altenholz II) (0) 5
Scharenberg (VfB Kiel) (0) 5
Scharfenberg (VfB Kiel) (0) 5
D. Schwatlo (Bordesholm II) (0) 5

Tore vom Wochenende in Klam-
mern, dahinter der Gesamtstand. 

FUSSBALLTORJÄGER
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